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Friedensfahne vor dem Potsdamer Rathaus 

Einreicher: 

Fraktion Potsdam sozial gerecht 
Datum 

04.01.2024 
 
geplante 
Sitzungstermine 

Gremium Zuständigkeit 

24.01.2024 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam Entscheidung 

14.02.2024 Hauptausschuss Vorberatung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam spricht sich dafür aus, 
vor dem Rathaus eine Fahne mit der von Pablo Picasso kreierten Friedenstaube als Symbol 
des Friedenswillens der Potsdamerinnen und Potsdamer zu hissen. 
 
Begründung: 
 
In der aktuellen Situation heftiger kriegerischer Auseinandersetzungen in der Welt und vor 
dem Hintergrund einer Militarisierung des öffentlichen Lebens in Deutschland sollte die 
Landeshauptstadt Potsdam klar den Friedenswillen der Potsdamerinnen und Potsdamer zum 
Ausdruck bringen. 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
Anlagen: 

1 Stellungnahme der Verwaltung öffentlich 
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